
42 HISPANIA.

HI. V oller an der S ü d Je ü s t e.

Von Westen gegen Osten.

1) BAS Í'ETANI, Baair¡Tavoí; Bei Pl. 3, 3. 4. BA-
STULI, ursprünglich mit den Bastuli in Baetica ein Volk,
das sich jedoch mit den Phoeniciern nicht vermischt ha¬
ben soll. Sir. 3, 162. Pt. 2, 6. Sie wohnten westlich an
Baetica und grenzten nördlich an die Oretani und Olca¬
des, östlich an die Contestani ( im östlichen Theile von
Granada, dem westlichen Theile von Murcia, und dem
südlichen Theile von la Mancha). Noch werden nord-
und ostwärts von ihnen die Landschaften Mao ¿lania, Dei-
tanixi und Ossigilania, hei Liv. Fragin. 9i. und PL 3, 3
genannt. 2) CONTESTAN!, Kovreoravoi, in dem Lande
Con.lestani'a, zwischen den Bastitani westlich, den Oretani
und Olcades nördlich, den Ilercaones östlich (im östli¬
chen Theile von Murcia und dem westlichen Theile von

Valencia). Pt. 2, 6. Pl. 3, 4. 3) EDETANI, bei Pl. 3, 4.
SEDE TAN!, bei Liv. 2S, 21. 29, 2. 31, 20, 2.\5r¡Tavo¿, bei
Str. 3, 162 IT., im Lande Edetania; zwischen den Celti¬
beri nördlich, und den Ilercaones südlich, bis an den
Iberus (im östlichen und nördlichen Theile von Va¬
lencia und dem südlichen Theile von Arragonien, am
rechten Ufer des Ebro). Valentia, Saguntum und Cae¬
sar Augusta waren ihre vorzüglicheren Städte. 4) ILER¬
GAONES, bei Pl. 3, 4. ILERGAONENSES, bei Liv. 22,
21. ILLURGAVONENSES, bei Caes. B. C. 1, 60, mit
nicht genau bestimmten Grenzen; zwischen den Conte-
stani südwestlich, den Olcades westlich, den Edetani nörd¬
lich und dem Iberus östlich (in dem nordöstlichen Theile
von Valencia und einem kleinen Theile des südwestlichen

Arragoniens). 5) COSERAN!, EoaijTixroi, zwischen den
beiden Flüssen Iberus und Rubricatus, neben den Lale¬
tani gegen Osten (im südlichen 1 heile von Catalonien).
Pt. 2, 6. Pl. 3, 4. der die Landschaft Cosetania anfiihrt.
6) LALETANI, oder LAEETANÍ, ylue^zavoi, zwischen den
Cosetani südlich und den Ausetani und Castellani nord¬
östlich, auf beiden Seiten des Flusses Rubricatus (in Mit-
telcatalonien). Pt. 2, 6. PL 3,3. 4. ?) AUSETANI, oder
AUTHETANÍ, AvQ&amp;gt;jzuvoL, zwischen den Laletani südwest¬
lich und den indigetes nordöstlich (in Catalonien um Li¬
que und Gerona). Pt. 2, 6. Pl. 3, 3. Liv. 2t, 23, der
sie aber bis zum Iberus herab zieht. S) CASILLLANI,
KaazdXotvol, zwischen den Ausetani südwestlich, und den
Indigetes östlich (am Fusse der Pyrenaeen in Catalonien).
Pt. 2, 6. Pl. 3, 3. 9) INDIGE PES, bei PL 3, 3. INDI¬
GE TAE, ’irÖMurui, bei Str. 3, 159. Bei Pt. 2, 6. 'tivfoytxui¡


